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AMTLICHE  

BEKANNTMACHUNGEN

Umfrage zum Ausbau der Internetversorgung 
Liebe Bürgerrinnen und Bürger, 
 
als wirtschaftliche Stärkung sowie weitere Verbesserung der Lebens-
qualität in unserer Gemeinde haben wir in der Gemeinderatssitzung 
vom 29. April 2014 beschlossen, den Ausbau für das schnelle Inter-
net voranzutreiben. Vom Land Baden-Württemberg wurde in 2012 
ein Förderprogramm aufgesetzt, welches uns die Möglichkeit bietet, 
die i nanziellen Aufwendungen der Gemeinde für dieses Ausbauvor-
haben zu reduzieren. 
 
Für die Beantragung von Fördermittel ist unter anderem erforder-
lich, den Ist-Zustand und den Bedarf zu erheben. Aus diesem Grund 
bei ndet sich in dieser Ausgabe des Gemeindeblattes ein Fragebo-
gen, den Sie bitte sorgfältig ausfüllen möchten. Erklärtes Ziel der Ge-
meinde ist, nicht nur die Internet-Grundversorgung sicher zu stellen, 
sondern den in die Zukunft gerichteten Weg eines Hochleistungs-
netzes (d.h. mindestens 25 Mbit/s im Download; je höher dieser 
Wert, je kürzer ist Ihre Wartezeit vor dem PC) einzuschlagen. Damit 
können Sie in Zukunft Internet basierte Anwendungen wie

•	 E-Mail; Softwareaktualisierungen; 
Informationsangebote der Nachrichtensender

•	 - Online Bilder Dienste, 
Internet Radiosender mit Ihrer Lieblingsmusik

•	 - Videoverbindungen z.B. über Skype, Facebook
 (z.B. mit Kinder und Enkelkinder)

•	 - Aufwendige Grai kanwendungen (z.B. Staukarten,
 Satellitenbilder, Urlaubs- oder Bestellkataloge)

durch die Vorteile von kurzen Wartezeiten am PC nutzen. 
 
Diese Anwendungen sind nur eine Auswahl. Tragen Sie Ihre Anwen-
dungen im Fragebogen neben den Kreuzchen entsprechend Ihrem 
Bedarf ein, damit erkennbar wird, warum schnelles Internet auch für 
Sie wichtig ist.

Sie sind bereits Besitzer eines Internet-fähigen Fernsehers oder pla-
nen eine solche Anschaf ung? Auch hier ist es so: die dort angebo-
tenen Dienste (sogenannte App‘s) sind erst sinnvoll zu nutzen, wenn 
eine höhere Bandbreite zu Verfügung steht. Oder sie verwenden 
im Haushalt mehrere Smartphones (Mobiltelefon mit Internet Zu-
gang) die gleichzeitig über ein WLAN (Funknetz im Haus) das Inter-
net nutzen, so lohnt sich auch hier eine Bandbreite von mindestens 
25Mbit/s. 
 
An Sie, liebe Gewerbetreibende in der Gemeinde, werden wir uns in 
den nächsten Tagen mit einem separaten Fragebogen richten, um 
auch Ihren Bedarf an ein Hochgeschwindigkeitsnetz zu erfassen. 
 
Um gemeinsam das schnelle Internet in unserer Gemeinde voran zu 
bringen , bedanke ich mich im Voraus für Ihre Unterstützung durch 
Abgabe des Fragebogens bis zum 30. August 2014 bei der Gemein-
deverwaltung Malterdingen, Hauptstr. 18, 79364 Malterdingen.  

Hartwig Bußhardt, Bürgermeister 

AV Malterdingen, 

der Angelverein Malterdingen lädt die Bevölkerung recht herzlich zum 
Sommernachtsfest am Festsee ein. 

Wir verwöhnen Sie unter anderem mit gebratenen u. geräucherten Forellen, 
gebratenem Zanderi let, sowie Fischbrötchen,

 heißen Würstchen und Rollschinken mit Kartof elsalat. 

Am Sonntag Kaf ee und Kuchen. 

 

„Am Samstagabend singt der Männerchor des Gesangvereines Eintracht Malterdingen“  

 Beginn: Samstag, den 26. Juli 2014, ab 15.00 Uhr 
  Sonntag, den 27. Juli 2014, ab 10.00 Uhr 
 
Auf Ihren Besuch freut sich der Angelverein Malterdingen 
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Gemeindeverwaltung Malterdingen
Zentrale verbindet mit allen Stellen: 07644/9111-0, Fax: 07644/9111-30 

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 15.30 - 18.00 Uhr 

Öfnungszeiten der Bücherei: dienstags, 16:00 - 18:30 Uhr und freitags, 14:30 - 18:30 Uhr 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.malterdingen.de

Bürgermeister Hartwig Bußhardt 9111-15 
 e-mail bgm@malterdingen.de 
 
Rechnungsamt, 
Friedhofsverwaltung Heiko Schuler 9111-11 
 
Steueramt Stefan Engler 9111-12 
 
Gemeindekasse Rita Wickersheim 9111-13 
 
Einwohnermeldeamt Nicole Henselmann 9111-14
Passamt 
 
Standesamt, Soziales, Barbara Rappold 9111-17 
Mitteilungsblatt 
 
Hauptamt, Bauamt, Heinz Leonhardt 9111-18 
Gewerbeamt

Liegenschaften, Birgit Dehmer 9111-19
Gutachterausschuss 
 
Bücherei Elke Fellmann 9111-21 
 
Amtsbote, Marktmeister Rüdiger Keller 9111-22 
 
Gemeindebauhof 4070 oder 
 Günter Hirsch 0172/ 282 5195 
 Bernd Ehret 0172/ 282 5196 
 
Forstverwaltung Bernhard Schultis 07641/49627 
 Fax: 07641/933174 
(telefonisch erreichbar: Dienstag, 7:00 bis 8.00 Uhr 
 Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr )

Störungsmeldungen

Stromversorgung EnBW Regional AG 
Regionalzentrum Rheinhausen 0800/2838485 
Wasserversorgung Malterdingen 0172/2 82 5195 
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes 0160/91989352 

Gasversorgung ab sofort: 
Badenova AG & Co.KG., 
Entstörungsnummer:  0800/2767767 
 

Notruftafel

Polizei 110 
 
Polizeiposten Kenzingen 9291-0 
Kriminalkommissariat Emmendingen    07641/582200 
Feuerwehr / Rettungsdienst (Leitstelle Emmendingen) 112 
Feuerwehrkommandant Reiner Mundinger 4147 
Krankentransport 19222 
Giftnotrufzentrale 0761/2704361 
Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181 

Pfarrämter: 
Evangelisches Pfarramt Malterdingen 286 
Katholisches Pfarramt Hecklingen 344 

Notdienst Rechtsanwälte 
Freiburger Anwaltverein 0761/72773 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 01805/19292-320 
Zahnärztlicher Notfalldienst 01803/222555-70 
Frauen-Notruf 07641/932555 

Mobiler Sozialer Dienst 
der AWO Kenzingen 4495 
Beratung u. Info Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr 

Fachstelle Sucht - Beratung, Behandlung, Prävention 
Hebelstr. 27, Emmendingen  07641/9335890 
Erstsprechstunden Mi. 16.00-17.00 und Do. 11.00-12.00 Uhr 

Kirchliche Sozialstation Stephanus Teningen 
Tscheulinstr. 4 07641/96269821 
 Fax:     07641/55707 
Geschäftsleitung: Gabi Bürklin 
Plegedienstleitung: Angela Müller
Zuständige Plegekraft: Gisela Brunner, 
 Elisabeth Trepesch 
Notrufnummer: 0176/14 84 01 10 
In dringenden Notfällen sollte der diensthabende Arzt gerufen werden. 

Apothekennotdienst: 

Samstag, 26. Juli 2014 
Stadt-Apotheke, Kenzingen, Eisenbahnstr. 12, 
07644/2 05 

Sonntag, 27. Juli 2014 
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen, Hauptstr. 44, 
07644/66 77 

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 
Sonntag, 27. Juli 2014 
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4 
07641/54636 

Impressum

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 79364 Malterdingen 
Anzeigen können aufgegeben werden unter bgm-sekretariat@malterdingen.de. 

 Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeisteramt Malterdingen 
Für sonstige Beiträge sind die jeweiligen Einsender selbst verantwortlich. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Anton Stähle Druck: Primo-Verlagsdruck, 78328 Stockach-Hindelwangen, Postfach 2227,  
Telefon 07771/9317-0, Telefax 07771/931740 
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Gemeinderatssitzung 
Die nächste öfentliche Gemeinderatssitzung indet am  

Dienstag, 29. Juli 2014, um 20:00 Uhr  

im Bürgersaal des Rathauses statt. Hierzu sind Zuhörer herzlich ein-
geladen. 
 
Folgende Tagesordnung  ist vorgesehen:  

1.  Fragen und Anregungen der Zuhörer 
 “Der Gemeinderat räumt Einwohnern die Möglichkeit ein, Fra-

gen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anregungen 
und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den Fragen nimmt der Vor-
sitzende Stellung.” (§ 33 Abs. 4 Gemeindeordnung) 

 
2.  Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes der Verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Emmendingen in der Ge-
meinde Malterdingen, Gewann Kleb 

 -  Vorstellung und Billigung des Änderungsentwurfes durch 
   den Gemeinderat 
 -  Antrag an die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft zur 
   Behandlung der im Rahmen der frühzeitigen Öfentlich-  

  keits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellung- 
  nahmen sowie zum Beschluss der Auslegung und der 

   Beteiligung der Träger öfentlicher Belange 
 
3.  Erlass von Satzungen der Gemeinde Malterdingen über ein be-

sonderes gemeindliches Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) 

 
4.  Nachmittagsbetreuung an der Grundschule 
 -  Erweiterung des Angebotes 
 
5.  Bauanträge; Entscheidungen über das gemeindliche Einverneh-

men zu Ausnahmen und Befreiungen 

 a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flst.Nr. 7141, 
   Fernecker Tal 31 
 b)  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einlieger-
   wohnung und Doppelgarage, Flst.Nr. 7183, Landecker Weg 4 
 
6.  Genehmigung der Niederschrift über die öfentliche Sitzung 

des Gemeinderates vom 25. Juni 2014 
 
7.  Bekanntgabe von Beschlüssen der letzten nichtöfentlichen Ge-

meinderatssitzung 
 
8.  Bekanntgaben, Verschiedenes 
 
9.  Fragen und Anregungen der Gemeinderäte 
 
Bußhardt, Bürgermeister 
 

 

Ausfall von Übungsstunden in der Turnhalle 
Die Halle ist an folgenden Terminen wegen Veranstaltungen belegt: 
 
-  Freitag, 25. Juli 2014 
 (Abschlussfeier, Grundschule Malterdingen) 
 
Eventuelle Übungsstunden der Vereine müssen leider ausfallen. 
 
 
 

Melde- und Passamt geschlossen! 
Das Melde- und Passamt ist am Montag 28. Juli 2014 wegen 
einer Fortbildung ohne Vertretung geschlossen!  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 

 
 
 

Verkehrsregelung am Markttag 
Das Landratsamt Emmendingen ordnet anlässlich des Jakobimark-
tes am 5. August 2014 folgendes an: 
 

Sperrung von Straßen bzw. Straßenbereichen 
Die Hauptstraße ab Gasthaus “Rebstock” bis zum Denkmal, sowie je-
weils ab der Hauptstraße die Lehgasse bis zur Einmündung Schulst-
raße, die Suppengasse, die Fahnengasse bis zur Einmündung Schul-
straße, die Fischergasse vom Mönchhof her, der Vogtweg zwischen 
Hauptstraße und Apotheken grundstück sowie der Langhof werden 
gesperrt. Der örtliche Verkehr wird in diesem Bereich über Schul-
straße und Schmied straße (Ortsdurchfahrt L 113) abgewickelt. Für 
die Anlieger von Fischergasse, Fahnengasse, Kochgasse, Lehgasse, 
Kittelgasse, Langhof und Vogtweg bleibt die Zufahrt jeweils bis zum 
Marktbereich befahrbar. 
 

Halteverbote 
Im gesamten Marktbereich sowie in der Schmiedstraße (auf der ge-
samten rechten Seite aus Richtung Rathaus - gerade Hausnummern) 
wird ein Halteverbot angeordnet. 
 

Dauer der Anordnung 
Die Straßensperrung und das Halteverbot gelten von Montag, 4. Au-
gust 2014, 20:00 Uhr, bis Dienstag, 5. August 2014, 22:00 Uhr. Die be-
trofenen Straßenanlieger werden ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass auch sie in dieser Zeit den Marktbereich nicht befahren dürfen. 
 
Am Markttag benötigte Fahrzeuge sind rechtzeitig außerhalb des 
Marktbereiches so abzustellen, dass der Auf- und Abbau der Stände 
sowie der Marktbetrieb nicht behindert werden. Wer sein Fahrzeug 
trotzdem im Marktbereich stehen lässt, muss damit rechnen, dass es 
kostenplichtig abgeschleppt wird. 
 

Bushaltestellen 
Die Haltestelle ‘Malterdingen Hauptstraße’ kann ab Dienstag, 5. Au-
gust 2014 von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr nicht angefahren werden. Kur-
se von/nach Heimbach können als Ersatz die Haltestelle ‘Halden weg/
Schule’ anfahren. Kurse, die direkt nach Köndringen fahren bzw. di-
rekt von Köndringen kommen, können nur die Haltestelle ‘Siedlung/
Hecklinger Straße’ anfahren. Bitte beachten Sie gegebenenfalls auch 
die Aushänge an den betrofenen Haltestellen. 
 
 
 

Vorankündigung Abbuchung Grundsteuer und 
Gewerbesteuer zum 15.08.2014 
Alle Steuerschuldner mit Einzugsermächtigung ( SEPA-Basislast-
schriftverfahren ) werden hiermit informiert, dass die Gemeindekas-
se Malterdingen zum 15.08.2014 die 3. Rate der Grundsteuer und 
Gewerbesteuer abbuchen wird. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Gemeindekasse Malterdingen 
 

Straßenbeleuchtung 
Sie möchten eine defekte Straßenbeleuchtung melden? 
Ansprechpartner auf dem Rathaus: 

Herr Keller, Tel.: 07644/9111-19 
oder e-mail: keller@malterdingen.de 
 
Bitte geben Sie bei Ihrer Mitteilung die Nummer des Beleuch-
tungsmastes (ablesbar in Sichthöhe am Laternenmast) und den 
Straßennamen an. 
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Was brauchen Ferienjobber und Auszubildende 
im Jahr 2014 fürs Finanzamt ? 
Lohnsteuerkarten sind abgeschaft 

Die bekannten Papierbescheinigungen für den Lohnsteuerabzug 
(Lohnsteuerkarte 2010 bzw. Ersatzbescheinigungen 2011, 2012 oder 
2013) wurden durch den Abruf der elektronischen Lohnsteuerab-
zugsmerkmale (ELStAM) ersetzt. Hierzu benötigt der Arbeitgeber 
die Identiikationsnummer des Ferienjobbers und dessen Geburts-
datum, um damit eine Anmeldung in der Datenbank vornehmen 
zu können. Der Arbeitgeber kann danach alle für die Lohnsteuer 
relevanten Daten selbst abrufen. Eine Papierbescheinigung ist nicht 
mehr erforderlich.  

Sofern nicht bereits erfolgt, sollten Arbeitgeber ihre Standardschrei-
ben zum Arbeits- und Ausbildungsvertrag an das neue Verfahren an-
passen, um dessen Vorteile vollumfänglich nutzen zu können. 

 
  UNSERE 

BÜCHEREI

Öfnungszeiten: 
dienstags 16.00 - 18.30 Uhr 
freitags 14.30 - 18.30 Uhr 
 
Bücherei Malterdingen 
Elke Fellmann 
Hauptstr. 18 
Tel: 911121 
buecherei@malterdingen.de 

Achtung!  
Die Bücherei hat während der Sommerferien 
(Beginn 31.7.) noch bis zum 15. August 2014 
geöfnet! 

 
Anschließend geht sie selbst für 4 Wochen in die 
Ferien. Erster Öfnungstag nach den Ferien ist 
der 16. September.  

neu eingetrofen: 
Krimileser aufgepasst!:

•	 Katzenbach, John: Der Wolf (Der Mörder verwendet das Mär-
chen „Rotkäppchen“ als Szenerie für seine Morde)

•	 Berst, Sascha: Fehlurteil (ein Freiburger Justiz-Krimi)
•	 O’Nan, Stewart: Alle, alle lieben dich (eine junge Frau ver-

schwindet und die Familie und eine Kleinstadt beinden sich im 
Ausnahmezustand)

•	 Mann, Sunil: Fangschuss (Schweizer Detektiv indischer Ab-
stammung gerät in einen Drogenfall und landet bei einer Men-
schenjagd)

•	 Miller, Drek B.: Ein seltsamer Ort zum Sterben (ein 82 Jahre 
alter Herr ist mit einem kleinen Jungen auf der Flucht vor des-
sen Verfolgern)

•	 Castillo, Linda: Tödliche Wut (Polizeichein Kate Burkholder 
sucht drei verschwundene Amisch-Mädchen)

•	 Bannalec, Jean-Luc: Bretonisches Gold (Kommissar Dupins 
dritter Fall) 

 

Eintauchen in die Geschichte:

•	 Wolf, Daniel: Das Salz der Erde (12. Jhd.: aufstrebende französi-
sche Kaufmannsgilde setzt sich gegenüber den kirchlichen und 
feudalen Herren durch)

•	 Mantel, Hillary: Brüder (drei Männerschicksale in den Wirren 
der Französischen Revolution)

•	 Mantel, Hilary: Wölfe (England, 16. Jhd.: Roman um Heinrich 
VIII. und Thomas Cromwell)

JUGENDTREFF 
MALTERDINGEN

JUGENDPFLEGE 
MALTERDINGEN

Liebe Kinder, 
bald ist es wieder soweit...Endlich Ferien!  

Und dieses Jahr gibt es Urlaubsgefühle in der Heimat! 
 
Die Sommerferien Zuhause zu verbringen ist noch längst kein Grund 
zur Langeweile, denn in eurem Heimatort Malterdingen ist so eini-
ges geboten! Aus Malterdingen wird kurzfristig Maltadingen: 

Durch das abwechslungsreiche Ferienprogramm was euch geboten 
wird sollt ihr euch Zuhause so wie in einem Urlaub auf Malta fühlen 
können. 

Nur noch wenige Tage, dann beginnen sie, die Ferien in 

 

 
Gleich am ersten Ferientag habt ihr von 10:00 – 11:00 Uhr die Gele-
genheit einmal euer Rathaus kennenzulernen und viele Fragen an 
euren Bürgermeister zu stellen. 
 
Dazu könnt ihr am Nachmittag einmal eine Maltadinger Firma be-
sichtigen, die Landtechnik Fa. Krumm. Beim anschließenden Bulldog 
und Kettcar Trefen auf dem Firmenparkplatz der Fa. Ferromatik Mila-
cron in der Riegeler Str. 4, der auch gleichzeitig der Trefpunkt für alle 
Kinder um 15:00 ist , werdet ihr grenzenloses Vergnügen erleben. 
 
Weiter geht es dann mit Spaß der Feuerwehr, Trefpunkt ist um 16:00 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus und dem Flohmarkt am Samstag. In 
der Folgewoche könnt ihr dann Badebomben herstellen, Segway 
fahren, Pfeil und Bogen schießen, T-Shirts und Beutel bedrucken so-
wie Wasserrutsche rutschen und Seilbrücken und Schaukeln im Wald 
machen. 

 
Bitte beachten: 

Für einige Veranstaltungen müsst ihr Euch anmelden. 

Die Anmeldevordrucke indet ihr unter dem jeweiligen Angebot. 

Die Anmeldungen müssen innerhalb der genannten Frist und mit 
den eventuell anfallenden Kostenbeiträgen bei den jeweiligen Ver-
anstaltern (siehe Adresse) abgegeben werden! Werden die Kosten-
beiträge nicht gemeinsam mit den Anmeldung abgegeben, ist die 
Anmeldung nicht verbindlich!! 

Ihr seid angemeldet, wenn Ihr nichts vom Veranstalter hört! 

Leider ist die Teilnehmerzahl bei manchen Angeboten begrenzt, es 
gibt jedoch Wartelisten. Wenn Kinder rechtzeitig absagen, rücken 
nach Eingangsdatum die Kinder auf der Warteliste nach und werden 
dann informiert! 

Deshalb bitte absagen, wenn Ihr zu angemeldeten Angeboten 
doch nicht kommen könnt!!! 

Eventuelle Programmänderungen werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben!!! 
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Samstag 2. August 

Flohmarkt von 9:00-13:00 Uhr 

Alle Kinder und Jugendlichen können mitmachen.  

Wo: Am Salzbrünnle Maltadingen  

Infos gibt es über die Kernzeitbetreuung Maltadingen, 
Ruth Wessoleck, Tel.: 913074 
 
Es werden Brezeln und Getränke zugunsten der Kernzeit verkauft, 
zusätzlich auch gebrauchte Bücher über die Bücherei. 
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus 

 

 

Ohne Anmeldung 
 
 

UNSERE SCHULE 
INFORMIERT

Liebe Eltern, 
in der 1. Ferienwoche, 4. August 2014 bis 7. August 2014 in der Zeit 
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr besteht vor dem 
Großputz in der Schule die letzte Möglichkeit, Liegengebliebenes 
wie Kleidung, Turnbeutel usw. abzuholen. 
 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE MALTERDINGEN

Pfarramt, Mönchhof 5 
Sekretärin: Helga Karotsch 
 
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag v. 9.oo – 12.oo Uhr 
Tel. 07644-286 
email: pfarramt@ev-kirche-malterdingen.de 
 
Donnerstag, 24. Juli 14 
 9.3o Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe 
14.3o Uhr Seniorennachmittag 
 
Freitag, 25. Juli 14 
14.oo Uhr Betreuungsgruppe für ältere Mitbürger 
15.oo Uhr Kindergruppe „Die Schatzkiste“ 
20.oo Uhr Tanzkreis 
 
Samstag, 26. Juli 14 
14.oo Uhr Trauung von Sebastian Schimanke & Stefanie Mößner 
20.3o	Uhr	P	f	a	r	r	h	o	f	k	o	n	z	e	r	t 
 
Sonntag, 27. Juli 14 
9.3o Uhr Gottesdienst  (Prädikant J. Mähling) 
 
Dienstag, 29. Juli 14 
20.oo Uhr Posaunenchorprobe 

Mittwoch, 30. Juli 14 
 8.5o Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
20.oo Uhr Tanzkreis 
 
Donnerstag, 31. Juli 14 
 9.3o Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe 
 
Wochenspruch 
So spricht der Herr, der dich geschafen hat: Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst, ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du bist mein! (Jesaja 43, 1) 
 
Wir laden ein zum zweiten Pfarrhofkonzert in diesem Jahr! 
 
Urban Nomades Samstag, 26. Juli 2014, 20.3o Uhr 
Eine spannende Begegnung von drei und mehr Kulturen: Senegal, 
Ghana, Deutschland – Klassik, Volkskultur und Jazz gehen in einen 
spielerischen Dialog mit viel kreativem Spielraum. 
Jeder Musiker bringt seine Kompositionen mit ein und dockt damit 
an den Kulturen der anderen an. Die Urban Nomades benutzen tra-
ditionelle Instrumente aus Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Dazu kommt moderne Technik, Saxophon und Querlöte. 
 
Das Konzert beginnt um 20.3o Uhr und indet bei gutem Wetter im 
Pfarrhof statt; alternativ in der Kirche bzw. im Gemeindehaus. 
Karten im Vorverkauf gibt es bei Schreibwaren Bergmann und bei 
der Buchhandlung Sillmann in Emmendingen. 
 
Bücherfest am 14. September 
Sie haben es sicher schon gelesen, der „Förderkreis lebendige Kir-
chengemeinde“ veranstaltet am 14.9. ein Bücherfest rund um die 
Jakobskirche. Bei einem Bücherfest wird es natürlich auch um das 
„Buch der Bücher“ gehen, deshalb suchen wir die älteste Bibel Mal-
terdingens! 
Schauen Sie doch mal nach, welche Bibeln sie im Haus haben, viel-
leicht haben Sie eine schöne alte Bibel geerbt. Oder Sie wissen ganz 
genau: Unsere Familienbibel ist sehr alt! 
Bis Anfang September nehmen wir im Ev. Pfarramt (07644-286) Ihre 
Rückmeldungen entgegen und schauen dann, welche der gemelde-
ten Bibeln die älteste ist! Natürlich wird es einen kleinen Preis dafür 
geben und wir würden diese Bibel dann gerne beim Bücherfest in 
der Jakobskirche ausstellen. 
 
Sommerpause 
Nach vielen schönen Aktionen und Ereignissen freuen wir uns auch 
in der Kirchengemeinde auf die Sommerpause. 
Viele Gruppen und Kreise haben im August Ferien. Nur die Betreu-
ungsgruppe trift sich wie gewohnt. 
Wann es in den einzelnen Gruppen wieder los geht wird rechtzeitig 
im Gemeindeblatt bekannt gegeben. 
 
Das Pfarramt hat vom 28.07. – 17.08.2014 geschlossen; die Sekretä-
rin und Pfarrer Röskamp haben Urlaub. 
 
In Trauerfällen und dringenden seelsorglichen Angelegenheiten ist 
in der Zeit vom 28.07. – einschl. 17.08.2014 Pfr. i.R. Werner Jahn (Tel. 
9 29 03 95) Ihr Ansprechpartner. 
 

 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE 
ST. ANDREAS

Pfarrbüro St. Andreas, Dorfstr. 3, 79341 Hecklingen 
 
Sekretärin:  Annette Wild, Tel.: 07644 344 
Mail: hecklingen@ kath-kenzingen.de 
 
Die Öfnungszeiten des Pfarrbüros Hecklingen: 
Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr und Freitag 14.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage: www.kath-kenzingen.de 

	 (Fortsetzung	Seite	6)
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Donnerstag, 24.07.2014 - Hl. Christophorus Tag der ewigen 
Anbetung in Kenzingen und Bombach 
Kenzingen 
17.30 Uhr Aussetzung, Anbetung mit Beteiligung der Gruppierun-
gen der Pfarrgemeinde St. Laurentius 
19.30 Uhr Eucharistischer Segen 
Bombach 
18.00 Uhr Aussetzung anschließend Betstunde mit	dem	Katholischen	
Frauenbund	Bombach	 zum Abschluß Eucharistischer Segen 
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Maria Hügle (2. Opfer) 
 
Freitag, 25.07.2014 - Hl. Jakobus 
Tag der ewigen Anbetung in Hecklingen und Nordweil 
Hecklingen 
17.30 Uhr Aussetzung, Anbetung  
18.00 Uhr Andacht 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Abschluss und Eucharistischer Segen 
Nordweil  
19.00 Uhr Aussetzung, Eucharistische Andacht 
20.00 Uhr Eucharistischer Segen 
 
Samstag, 26.07.2014 - Hl. Joahim und hl. Anna  
Kenzingen 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Franz Lutz (2. Opfer) / Magda-
lena-Marika Ginzer mit Eltern und Großeltern / Franz und Anna Stier 
mit Kinder und Eltern / Anna und Andreas Buß, Engelbert und Hans-
jörg Buß / Bernhard Rieber und Tochter / Alfons Trotter (Jahrtag) / 
Josef Buß 
 
Sonntag, 27.07.2014 - 17. Sonntag im Jahreskreis 
Kenzingen 
19.00 Uhr Andacht von den Engeln und Heiligen 
Hecklingen 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
11.15 Uhr Taufen von Vincent Frieder Höling, Lara Marie Alamo 
Rodriguez und Lilli Alisea Alamo Rodrigeuz 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Nordweil 
10.00Uhr Hl. Messe zum Weinfest  im Steinbruch 
 
Montag, 28.07.2014 
Kenzingen 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle  für den Weltfrieden 
 
Dienstag, 29.07.2014 - Hl. Marta von Betanien 
10.30 Uhr Hl. Messe im  Kreisseniorenzentrum St. Maximilian 
Kolbe im Gedenken an Ernst Engler und Anna geb. Kaspar 
Hecklingen 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Anna und Josef Hirschbolz, 
Sohn Walfried und Angehörige / Elisabeth und August Wiessler / die 
Verstorbenen der Familien Geppert und Bodemer / in einem Anlie-
gen (zu Ehren des hl. Judas Thaddäus / zur Mutter Gottes von der 
immerwährenden Hilfe) Gest. hl. Messe im Gedenken an Wilhelm 
Kißling 
 
Mittwoch, 30.07.2014 - Hl. Petrus Chrysologus 
Malterdingen 
08.50 Uhr Schulschluss-Gottesdienst Grundschule in der ev. Kirche 
In den Pfarrbüros erhältlich 
•  Das Buch her(z)gäh mit beeindruckenden Bildern und Texten 

vom ökumenischen Projekt des Dekanats zum Preis von € 12,00 
•  Ein altes Gotteslob als Erinnerungsstück oder zum Basteln. 
 

Tag der ewigen Anbetung in unserer Seelsorge-
einheit 
Jedes Jahr im Monat Juli sind wir in unserer Seelsorge-
einheit zur sogenannten ewigen Anbetung eingeladen. 
Der Termin für den Tag der ewigen Anbetung ist für jede 
Pfarrgemeinde von der Erzdiözese vorgegeben: Dieses 

Jahr wird er am 24. Juli 2014, in St. Sebastian Bombach und in St. Lau-
rentius Kenzingen gefeiert sowie am 25. Juli 2014 in St. Andreas 

Hecklingen/Malterdingen undin St. Barbara Nordweil 
Die ewige Anbetung ist eine Form der ununterbrochenen Verehrung 
des im eucharistischen Brot gegenwärtigen Herrn. Innerhalb einer 
Gemeinschaft (Diözese, Orden) wird im Wechsel von Ort zu Ort ohne 
Unterlass Anbetung gehalten. Besonders seit dem 16. Jahrhundert 
ist diese Form der ewigen Anbetung verbreitet. In der Erzdiözese 
Freiburg wurde die ewige Anbetung im Jahre 1855 von Erzbischof 
Hermann von Vicari eingeführt. 
Die eucharistische Anbetung möchte zum Wachstum im Glauben 
und in der Liebe zu Jesus Christus beitragen. „Gelobt und gepriesen 
sei ohne End – Jesus im Allerheiligsten Sakrament.“ Den diesjährigen 
Ablauf inden Sie in der Gottesdienstordnung. 
 
Romwallfahrt der Ministranten 
Am 03.08.2014 ist es soweit. Ein Bus nimmt 35 Ministranten der Seel-
sorgeeinheit Kenzingen und Vikar Christian Erath für eine Woche zur 
Wallfahrt mit in die ewige Stadt: Katakomben, Papstaudienz, die alten 
Römer und vieles mehr wartet dort auf uns. Dabei werden wir zehn-
tausenden anderen Ministranten begegnen. Davor werden die Minist-
ranten in den Gottesdiensten am 2. und 3. August ausgesendet. 
Wir danken allen herzlich, die uns in den vergangenen Wochen und 
Monaten bereits unterstützt haben, durch große oder kleine Spen-
den, Kauf von Socken und Besuch der Fasnetsparty, besonders dem 
Dorfkrug Hecklingen, der uns bei dieser Party großzügig unterstützt 
hat oder einfach durch ein gutes Wort oder gute Wünsche! 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen und schöne Erfahrungen. 
 
Gottesdienste in der Ferienzeit in der Seelsorgeeinheit Kenzingen 
In jeder Gemeinde wird in der Ferienzeit an einem Wochenende in 
den Sommerferien eine Wort-Gottes-Feier gefeiert. Da Vikar Christi-
an Erath mit einigen Ministranten aus unserer Seelsorgeeinheit vom 
3. bis 9. August 2014 auf Rom-Wallfahrt geht, inden in dieser Zeit 
in Bombach, Hecklingen und Nordweil unter der Woche keine Got-
tesdienste statt. Außerdem entfällt die Eucharistiefeier in Hecklingen 
am Dienstag, 12. August 2014. Wir bitten um Verständnis. 
 
Die Kirchengemeinde läutet die Ferien ein:  
Das Pastoralteam und die Pfarrsekretärinnen 
der Seelsorgeeinheit Kenzingen freuen sich auf 
arbeitsfreie, erholsame Tage: 
 
Pfarrer	Frank	Martin:	vom	19.	Juli	bis	18.	August	2014  

Ihnen allen, die Sie freie Tage genießen dürfen, wünschen wir eine 
gute, erholsame Zeit zum Auftanken für Körper, Geist und Seele und 
Euch Kindern und Jugendlichen wunderschöne Ferien. 
 

 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 
GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein: 
 
Donnerstag, 24.07.2014 
19.30 Uhr Bibelstunde 
 
Freitag, 25.07.2014 
17.00 Uhr Bubenjungschar für Jungs von 8 – 12 Jahren 
 
Samstag, 26.07.2014 
20.00 Uhr EC-Jugendbund für alle ab 16 Jahren 
 
Sonntag, 27.07.2014 
14.00 Uhr Gottesdienst in Emmendingen mit Abschiedsfeier 
von Markus und Susanna Friedel 
 
Montag, 28.07.2014 
19.00 Uhr Teeniekreis für Jugendliche von 13 – 16 Jahren 
 
Mittwoch, 30.07.2014 
17.30 Uhr Mädchenjungschar für Mädels von 8 – 12 Jahren 
 
Kontakt: Gerhard Stein, Telefon: 07644/930656 
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UNSERE VEREINE 
BERICHTEN

Die SG wieder Stadtmeister 
Am vergangenen Wochenende waren in Kenzingen die traditionel-
len Stadtmeisterschaften bei denen unser Team als Titelverteidiger 
an Start ging. 

Am Freitag abend musste man im Halbinale gegen die SG Nordweil/
Wagenstadt antreten. In einem ausgeglichenen Spiel stand es nach 
regulärer Spielzeit 1:1 Unentschieden. Den Trefer erzielte hierbei 
Timo Zehnle per Foulfelfmeter. Um die Entscheidung herbeizufüh-
ren musste somit ein Elfmeterschiessen her.  Hierbei zeigten sich 
beide Mannschaften ziemlich sicher am Punkt und erst der siebte 
Elfmeter brachte dann die Entscheidung zu Gunsten der SG He/Ma. 

Somit zog man ins Endspiel ein, in dem man am Samstag auf den 
Gastgeber aus Kenzingen traf. Hier zeigte sich das junge Team sehr 
diszipliniert und defensiv sehr stabil. Nicht unverdient erzielte man 
dann auch die Führung, erneut musste ein Foulfelfmeter herhalten. 
Der gefoulte Timo Zehnle trat selbst an und verwandelte wie bereits 
am Vortag souverän. In der Schlussviertelstunde kamen die Gastge-
ber dann etwas auf und auch zu ihren ersten Torchancen, eine davon 
wurde dann zum Ausgleich verwandelt. Bei diesem 1:1 blieb es bis 
zum Schluss und so mussten die Akteure erneut vom Punkt den Ge-
winner ermitteln. 

Erneut zeigten sich die Mannen um Claus Kraskovic als sichere Elf-
meterschützen und verwandelten alle Elfer sehr sicher. Während „Oli 
„ Gessert bereits den ersten hielt und Kenzingen nochmal verschoss. 
Damit die Entscheidung gefallen und die SG He/Ma hatte ihren Titel 
aus dem Vorjahr erfolgeich verteidigt. Ein schöner Prestigeerfolg ge-
gen zwei Gegner welche auch in der Saison wieder gegen uns auf 
dem Platz stehen werden und im vorderen Drittel erwartet werden 
dürfen. 
 
Die zweite Mannschaft absolvierte am Samstag ebenfalls ein Vorbe-
reitungsspiel. Gegner hierbei Au Wittnau II, am Ende stand es gegen 
einen starken Gegner 1:1 Unentschieden. 

Torschütze zum Ausgleich nach schönem Spielzug Niclas Engelmeyer. 
 
Die nächsten Spiele: 

Mittwoch, den 23.7. 
19.00 Uhr in Malterdingen 
SG Hecklingen/Malterdingen - FV Herbolzheim 

Sonntag, den 27.7. in Ottoschwanden 
SG Freiamt/Ottoschwanden II - SG Hecklingen/Malterdingen II 
16.00 Uhr 

SG Freiamt/Ottoschwanden I - SG Hecklingen/Malterdingen I 
18.00 Uhr 

 

MUSIKVEREIN 
MALTERDINGEN

Am 12. Juli fand der diesjährige Vorspielnachmittag der Musikju-
gend statt. Die Eltern, Verwandten und Freunde im Publikum erleb-
ten einen abwechslungsreichen Nachmittag. 

Den Auftakt bildeten die Vorträge der Blocklötenkinder. Diese tru-
gen ihre Lieder schon sehr sicher vor. Weiter ging es mit den Jung-
musikern. Die Jüngsten hatten nach einem halben Jahr Trompeten-
unterricht schon ein beachtliches Repertoire an Liedern wie „Summ, 
Summ, Summ“ oder „Danke“. Auch die Fortgeschrittenen an Querlö-
te, Klarinette, Saxophon, Posaune, Horn oder Schlagzeug hatten sich 
gut vorbereitet. Es gab viel Beifall, teilweise auch „Szenenapplaus“. 
Den Abschluß machte das Jugendorchester unter der Leitung von 
MichielOldenkamp. Mit Money, Money, Money von Abba, den High-
lights aus dem Musical Phantom der Oper oder der Filmmusik zu 
Harry Potter wurde ein krönender Abschluß des Nachmittages ge-
setzt. 

Am vergangenen Wochenende stand dann das traditionelle Zelt-
lager der Jungmusiker bei Felix Schöchlin in Maleck auf dem Pro-
gramm. Eine Gruppe von 20 Kindern und Jugendlichen machten sich 
am Freitagnachmittag bei sonnigen Temperaturen daran, ihre Zelte 
aufzubauen. Nach Indiaca-Turnier und Nachtwanderung klang der 
Abend am Lagerfeuer mit Stockbrot-Grillen aus. Am Samstag ging es 
dann nach dem Frühstück auf die Wanderung nach Denzlingen ins 
Schwimmbad. Dort angekommen, stürzten sich alle gerne ins kühle 
Naß. Wieder zurück in Maleck war der Feuerrost für das Grillen schon 
vorbereitet. Alle waren sich einig, daß eine tolle Gruppe zusammen 
war und alle viel Spaß an diesem Wochenende hatten. 
 
 

Neue Kurse nach den Sommerferien 
Anfänger Instrumentalausbildung 
Das Angebot richtet sich an Kinder, die nach den Sommerferien die 
2. bis 4. Klasse besuchen. Wir starten nach den Sommerferien mit 
einer 3-4-monatigen Theorie-Grundausbildung, danach fängt der 
Einzelunterricht mit dem Instrument an (30 min pro Woche). 
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Wir unterrichten an den Instrumenten Querlöte, Klarinette, Saxo-
phon, Trompete/Flügelhorn, Horn, Tenorhorn/Bariton, Posaune, 
Tuba, Schlagzeug. Wir wünschen uns Kinder, die Spaß an Musik ha-
ben und auch bereit sind, regelmäßig zu üben.  

Gerne kann auch ein Termin vereinbart werden, um das ein oder an-
dere Instrument einmal auszuprobieren. So indet sich das passende 
Instrument leichter.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Kerstin Glur, Tel. 6293 
(kerstin.glur@web.de) 
 

BLOCKFLÖTE lernen für Kinder von 6 bis 8 Jahren 
Noch Plätze frei. 
Nach den Sommerferien starten bei uns wieder neue Blocklöten-
gruppen. Es gibt noch freie Plätze. Die Kinder sollten mindestens 6 
Jahre alt sein bzw. die erste Klasse besuchen. 
In 2er-Gruppen wird kindgerecht das Spiel auf der Blocklöte sowie 
erste Grundkenntnisse in Noten lesen und Rhythmik vermittelt. Jähr-
lich inden auch Vorspielnachmittage statt, um das Erlernte den El-
tern vortragen zu können. 
Der Blocklötenunterricht bildet außerdem auch die Vorstufe für das 
spätere Erlernen eines Instruments im Musikverein.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Luisa Peikert, Tel. 6099. 
 

MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG in Malterdingen 
Der Musikverein bietet in Kooperation mit der Musikschule Emmen-
dingen Musikalische Früherziehung an. Die Musikalische Früherzie-
hung soll auf spielerische Art und Weise die musikalischen Fähigkei-
ten des Kindes wecken und das Kind in seiner Gesamtheit fördern. 
Natürlich soll dabei auch der Spaß nicht zu kurz kommen. Die Frü-
herziehung dauert in der Regel 2-3 Jahre, danach ist Blocklötenun-
terricht bei uns möglich.  

Es sind Plätze für Kinder ab 4 Jahren frei. Unterrichtstag ist der 
Donnerstag, 14.45 Uhr (Unterrichtsdauer 45 Minuten). Unter-
richtsbeginn ist nach den Sommerferien.  
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Musikschule 
Emmendingen, Tel. 07641 52565. 

 
 SPORTVEREIN 

MALTERDINGEN

TEAM-Kinderleichtathletik-Wettbewerb 12.07.2014 in Staufen 

Am 12.07. haben 6 Kinder unserer Trainingsgruppe 6-10 Jahre beim 
Teamwettbewerb-Kinderleichtathletik des TV Staufen in der Alters-
klasse U10 teilgenommen. 
 
Die Mannschaft, bestehend aus: Fabienne Berg, Giulia Dawli, Max 
Himmelspach, Hannah Michelatsch, Helena Roßwog und Jessica 
Weisshaar absolvierten gekonnt Ihren Wettkampf in 40 m Sprint, Me-
dizinball-Stossen, 30m-Hindernis-Sprint-Stafel und Welchselsprung 
und belegten den 2. Platz. 
 

LANDFRAUEN AKTUELL: 
MALTERDINGEN  

 

 

PARTNERSCHAFTSVEREIN 
MALTERDINGEN - LENTILLY

20 Jahre Partnerschaft – Jetzt anmelden für die Fahrt nach Lentilly!  

Heute: Aufruf an die Künstler  

Wie schon einmal in Malterdingen und in Lentilly wollen wir die Part-
nerschaftsfeier auch kulturell umrahmen. Für Musik ist gesorgt, aber 
die Bildenden Künste sind aufgerufen, die Bemühungen zu unter-
stützen und bei der Feier im Oktober zu zeigen, was Malterdingen im 
Kunstbereich zu bieten hat. 
 
Wir bitten daher alle Malterdinger Künstler sich an der Ausstel-
lung in Lentilly im Kultur- und Medienzentrum „Passerelle“ in 
Lentilly zu beteiligen.  
 
Insbesondere bitten wir alle, die in

•	 Malerei (Zeichnen, Pastell, Öl, Acryl, Aquarell, Collage und an-
dere Techniken) tätig Fotograie

•	 Bildhauerei (Skulpturen)
•	 Kunsthandwerk und Design
 
tätig sind, sich an dieser Ausstellung zu beteiligen. 
 
Wir denken dabei aber auch an besondere und ausgefallene Dekor-
artikel, an Objekte oder an Schmuck, aus Leder, Wolle, Ton, Holz, Ke-
ramik, Porzellan, Papier, Glas und anderen Materialen gefertigt. 

Die Schule in Lentilly macht zu der Partnerschaftsfeier einen Mal-
wettbewerb. Vielleicht gibt es auch in der Grundschule eine Mög-
lichkeit, Arbeiten von Schülern auszustellen. Wir gehen hier in Mal-
terdingen auf die Schule zu. 
 

 
Übungsleiterausbildung „Präventive Gymnastik“ für Frauen  

Der LandFrauenverband Südbaden und der Badische Sportbund 
bilden ab 03. Oktober 2014 sportbegeisterte Frauen zur „Übungs-
leiterin für präventive Gymnastik“ aus. Ein erfahrenes Trainerteam 
vermittelt den Teilnehmerinnen zwischen 20 und 60 Jahren ein 
umfangreiches methodisches Repertoire im Bereich Fitness und 
Gymnastik. In insgesamt 3 Wochen Praxis und theoretischem Un-
terricht in Trainingslehre, Anatomie und Pädagogik werden die 
Teilnehmerinnen auf die Abschlussprüfung vorbereitet, mit der 
sie die Übungsleiterlizenz Ü/C erwerben. 
 
Die 15-tägige Ausbildung startet mit 2 Wochenenden im Oktober 
/November 2014 in der LVHS St. Ullrich/Bollschweil. Es schließen 
sich zwei Lehrgangswochen im Februar und Juni 2015 in der Ba-
dischen Sportschule in Steinbach an. Auswärtige Teilnehmerin-
nen haben die Möglichkeit, jeweils vor Ort zu übernachten. In der 
Teilnahmegebühr von 250,- € für den gesamten Lehrgang sind 
Unterkunft und Verplegung enthalten. Anmeldeschluss: 30. 
August 2014. 

Weitere Infos unter www.landfrauenverband-suedbaden.de. 
Anmeldung und Information beim Bildungs- und Sozialwerk des 
LandFrauenverbandes Südbaden e. V., Telefon: 0761/27133-500. 
 
Das Vorstandsteam 
der Malterdinger Landfrauen 
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Wichtig ist jetzt aber vor allem, dass Künstler und Kunstschafende 
aus Malterdingen sich bereit erklären, mit einigen Arbeiten an der 
Ausstellung in Lentilly teilnehmen. Christl Ikker vom Partnerschafts-
komitee wird hier organisatiorisch tätig sein. 
 
Wir bitten umgehend um Meldung bei Christl Ikker, Telefon 
01702139644 oder Rainer Glaser. Auch wer nur Fragen hierzu 
hat, kann sich an Christl Ikker oder Rainer Glaser wenden.  
Gegebenenfalls gibt es auch noch ein kurzes Vorbereitungstrefen 
im August. 
 
Unabhängig davon: wer mit nach Lentilly fahren möchte: 
Alle Interessenten werden gebeten, sich den Termin Freitag, Mittag, 
3. Oktober bis Sonntag Abend, 5. Oktober 2014 vorzumerken und 
sich umgehend auf dem Rathaus oder bei Rainer Glaser, Tel 8124, 
Email: rainer.glaser@arcor.de anzumelden. 
 
 

GESANGSVEREIN EINTRACHT 
MALTERDINGEN 1845 E.V.

-VORANZEIGE- 
Gesangverein 1845 Eintracht Malterdingen e.V.  lädt ein zum  
 
Jakobimarkt 2014 
am Dienstag, den 05. August  in der Lehgasse 
 
Auch dieses Jahr dürfen wir Sie recht herzlich willkommen hei-
ßen an unserem Stand in der Lehgasse beim Jakobimarkt 2014. 
Gemütliches beisammen sein bei einem Glas Sekt oder Wein. 

Ab 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr feiern wir wieder unsere Happy hour. 

Vorbei schauen lohnt sich! 
 
Auf Ihren Besuch freut sich  
Ihr Gesangverein Malterdingen 

 
 

TENNISCLUB 
MALTERDINGEN SEIT 1976

Der Tennisclub teilt mit: 

Dieses Jahr führen wir unsere Meisterschaften – unterteilt in Damen, 
Herren, Jugendliche - früher durch. Wer sich in die Liste am Club-
heim noch nicht eingetragen hat,, am Freitag 25. Juli habt ihr noch 
die Möglichkeit. Wir hofen auf rege Beteiligung, denn die Endspiele 
werden zusammen mit unserem Sommerfest am Samstag den 09. 
August ausgetragen  

Eure Vorstandschaft 
 
 

KINOPROGRAMM 
FÜR MALTERDINGEN

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele  
Kenzingen vom 24.7.14 bis 30.7.2014 
Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 
 
**NEU 
Do bis Die 17.00+19.30h 
Sa+So auch 15.00h 
24. bis 29.7. 
Ein neuer Blockbuster erobert die Leinwand... 
DRACHENZÄHMEN LEICHT GEMACHT 2 3D -6- 103min 
Auf einer Entdeckungstour entdecken die beiden Freunde, 
der Wikingersohn Hicks und der Drache Ohnezahn eine versteckte 
Eishöhle.  Ein spannendes 3D- Abenteuer beginnt.. 

**NEU 
Do 20.15h 
Fr+Sa 18.00h 
24. bis 26.7. 
Mario Adorf und Hannelore Elsner in 
DER LETZTE MENTSCH -12- 93min 
Marcus hat Auschwitz überlebt. Jetzt kommt er in die Verlegenheit, 
beweisen zu müssen, dass er Jude ist. 
 
**NEU 
Fr+Sa+So 20.15h 
25. bis 27.7. 
Eine neue Film-Geschichte von Marcus H. Rosenmüller (Wer früher 
stirbt, ist länger tot) 
BESTE CHANCE -12- 102min 
Ein wunderbarer Film über das kostbare Gut der Freundschaft. 
Wohin uns das Leben auch treibt, Beste Freunde bleiben für immer... 
 
So 17.15h 
27.7. 
Oftmals ist das Schicksal unbarmherzig... 
DAS SCHICKSAL IST EIN MIESER VERRÄTER -6- 127min „bes.wert-
voll“ 3. Wo 
nach dem Welt-Bestseller von John Green 
2013 ausgezeichnet mit dem Deutschen Jugend-Literatur-Preis. 
Ein tief berührender Film über Schicksal und was man damit an-
fängt... 
 
Mo+Die 20.15h 
28.+29.7. 
Eine beeindruckende Film-Reise zu einer jahrtausendalten Kultur... 
FASCINATING INDIA 3D o.A. 91min 2. Wo 
Die Filmemacher waren monatelang in Indien unterwegs um atem-
beraubende Zeitdokumente einzufangen... 
 
Mo 17.50h 
28.7. 
Devid Striesow – Katharine Schüttler in 
ZEIT DER KANNIBALEN -12- 93min 2. Wo 
Frank, Kai und Bianca sind Business Consultants. Sie touren durch die 
Welt und sorgen für steigende Gewinne bei den Unternehmen. Tra-
gödien sind nebensächlich. 
 
So 15.00h 
27.7. 
Ein neuer Animations-Film für die ganze Familie... 
TINKERBELL und die Piratenfee 3 D o.A. 78min 3. Wo 
Eine zauberhafte magische Geschichte mit Tinkerbell und ihren 
Freunden... 
 
Sa 15.00h 
Die 17.00h 
26.+29.7. 
Angelina Jolie in 
MALEFICENT – Die dunkle Fee 3D -6- 97min „bes. wertvoll“ 
Ein übler Verrat läßt das Herz von Maliicent erstarren. 
 
Änderungen vorbehalten. 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter
können Sie auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
 info@primo-stockach.de
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 SONSTIGE 
MITTEILUNGEN

Abschlussarbeiten in Stein und Holz: 
Tag der ofenen Tür in den Werkstätten der Friedrich-
Weinbrenner-Gewerbeschule 

Die Werkstätten Stein und Holz der Friedrich-Weinbrenner Gewerbe-
schule laden am Sonntag, den 27. Juli zum Tag der ofenen Tür ein. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung präsentieren die SteinmetzInnen 
ihre Meisterstücke, die GestalterInnen im Steinmetzhandwerk ihre 
Abschlussarbeiten und die HolzbildhauerInnen des dreijährigen Be-
rufskollegs Holzdesign ihre Gesellenstücke. Daneben besteht die 
Möglichkeit sich vor Ort über die einschlägigen Ausbildungsgänge 
zu informieren und Einblick in die Arbeit der Berufsschule zu erhalten. 

Eröfnet wird die Veranstaltung um 11:00h von Schulleiter Hans Leh-
mann, die Arbeiten sind bereits ab 10:30 h und bis 17:00 h in den 
jeweiligen Werkstätten der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule, 
Bissierstraße 17, 79114 Freiburg zu besichtigen. 

Das Diakonische Werk zieht in neue Räume 
Nach längerer Planungs- und Bauphase ist es jetzt soweit. Die Ge-
schäfts- und Beratungsstelle des Diakonischen Werks Emmendingen 
zieht in der Woche vom 21. bis 25.07. in ihr neues Domizil, das „Haus 
zum Engel“ (ehemaliges Gasthaus zum Engel) in Emmendingen, 
Karl-Friedrich-Straße 20. In dieser Zeit ist die Erreichbarkeit stark ein-
geschränkt. Ab Montag, den 28.07. wird der normale Betrieb wieder 
aufgenommen. 

Aber nicht nur das Diakonische Werk zieht um, auch der „Markt 15“ 
wird ein neues Zuhause bekommen. Darüber hinaus werden das 
Evangelische Jugendwerk des Kirchenbezirks, die Diakoniestation 
Emmendingen-Freiamt, der Evangelische Krankenplegeverein Em-
mendingen und das neue Angebot der Diakoniestation, die Tages-
plege für Senioren und Seniorinnen in diesem Haus beherbergt. 

Alle Mitarbeitenden freuen sich sehr, die Kunden und Kundinnen 
dann im „Haus zum Engel“ begrüßen zu können. 
 

 
Information: 
Diakonisches Werk Emmendingen 
Karl-Friedrich-Straße 20 
79312 Emmendingen 
www.diakonie-emmendingen.de 
Tel. 07641-91850 
 

 
 

Die Rentenversicherung erklärt das Rentenpaket 
Fragen und Antworten zum »Rentenpaket«, das am 1. Juli in Kraft 
getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deutschen Renten-
versicherung: Auf www.deutsche-rentenversicherung.de kann man 
sich über die Neuregelungen bei der Rente mit 63, der Mütterren-
te sowie um die Neuerungen bei der Erwerbsminderungsrente und 
beim Reha-Budget informieren. Zum Herunterladen steht dort auch 
eine kleine Broschüre zur Verfügung, die auf 28 Seiten das Renten-
paket erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papierform bestel-
len möchte, kann das telefonisch (0721 825-23888) oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de).  

Wer sich individuell und persönlich beraten lassen will, kann das vor 
Ort und wohnungsnah in allen Beratungsstellen der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land. 

Weiter steht das kostenlose Servicetelefon zur Verfügung (0800 
100048024). Mehr Infos im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzentrum in Freiburg, in unserer 
Außenstelle in Lörrach und in unserem Sprechtagsort in Waldshut-Ti-

engen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen 
und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. 
 
 

Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft 
Emmendingen e.V. 
Informationen über Obst-Schädlinge und –Krankheiten. 

Viele Bäume und Sträucher im Garten sind von Krankheiten oder 
Schädlingen befallen. „Womit soll ich spritzen“ ist eine sehr häu-
ige aber oft die falsche Frage. Es gibt viele andere Möglichkeiten, 
Planzen gesund zu erhalten. Hobbygärtner, die Probleme mit ihren 
Obstbäumen oder Beerensträuchern haben, können sich kostenlos 
Rat und Hilfe holen. Der Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen e.V. informiert am Freitag, den 1. August von 
17.00 bis 19.00 Uhr in seinem Lehrgarten an der Alten Straße in 
Kenzingen über das Erkennen und Behandeln von Krankheiten und 
Schädlingen. Obstbau-Fachberater Werner Dutzi vom Landratsamt 
Emmendingen wird nicht nur Schadbilder und Schädlinge zeigen 
und ausführlich über Möglichkeiten zur Vorbeugung und Behand-
lung sprechen, sondern auch auf alle speziellen Fragen der Teilneh-
mer eingehen. Deshalb sollten die Teilnehmer Zweige und Früchte 
mitbringen, die von Planzenkrankheiten oder Schädlingen befallen 
und geschädigt sind. Je mehr konkrete Beispiele da sind, desto in-
teressanter und vielfältiger wird die Information. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos, eine kleine Spende 
als Beitrag zur Plege und Erhaltung des Lehrgartens ist aber sehr 
willkommen.  

Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V. Emmendingen 
(KOGL Emmendingen) 
 

 

Beruliche Zukunft beim Zoll – Bewerbungsfrist 
läuft bis 26. September 2014 
Der Zoll stellt zum 1. August 2015 Beamtinnen und Beamte im mitt-
leren und gehobenen Zolldienst ein. 

Der Zoll bietet eine fundierte Ausbildung mit attraktiver Bezahlung 
und einen sicheren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz. Eine Über-
nahme nach bestandener Laufbahnprüfung ist die Regel. 

Die Bewerbung ist noch bis zum 26. September 2014 möglich. 

Informationen erhalten Sie unter www.zoll.de oder telefonisch 
beim Hauptzollamt Lörrach (Ausbildungsbehörde für die hiesige 
Region) unter 07621/170-1500 (Ausbildungsleiter Herr Plohmann). 
 
 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Computergestützt zeichnen und konstruieren 

Die Grundlagen des Zeichnens und Konstruierens mit dem Com-
puter gestützten Programm AutoCAD I lernen die Teilnehmer eines 
Kurses, der am 19. September an der Gewerbe Akademie Freiburg 
beginnt. Der Lehrgang richtet sich an Interessenten, die Vorkenntnis-
se im konventionellen Zeichnen und Konstruieren haben. Sie lernen 
Befehlseingaben, Dateimanagement, setzen Zeichnungshilfen ein 
und lernen Bemaßung und Zeichnungsvorlagen kennen. Es handelt 
sich hierbei um einen Grundkurs. 
 
Die Fortbildung ist zertiiziert und wird daher unter bestimmten 
Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit ge-
fördert. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Telefon 0761 152500 oder im Netz unter www.wissen-hoch-drei.de 
 
 



Steckbrief
Wir hatten einen ganz tollen
Junggesellenabschied und freuen uns mit 
Euch gemeinsam unsere Hochzeits- und
Geburtstagsparty am 28.07.2014 zu feiern.

Euere Katrin und Max

Suche Lagerraum, Garage usw.
ab ca. 50 qm, trocken und ebenerdig gesucht.

Tel 956360   Mobil 0152 34393857  hofu56@gmx.de
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Breitbandförderung im Rahmen der „Breitbandinitiative II“ 
 
Erhebung des Bestands und des Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie 
ggf. des erhöhten asymmetrischen1 Bedarfs bei privaten Haushalten 
 
Hinweis: Quantitative und/oder qualitative Mängel in der asymmetrischen Breitbandversorgung von 

privaten Haushalten sind nötig, um eine Förderung des kommunalen Vorhabens durch das 
Land zu gewährleisten. 

 
 
Angaben zu Ihrem Haushalt 
 
Vor- und Nachname:        
 
Anschrift:          
 
 
Momentane Internetanbindung 
 

 Analog/Modem   ISDN   DSL/VDSL 
 Glasfaser    Funk   Satellit 

 
Hinweis:  Bitte geben Sie die tatsächlich verfügbare Bandbreite an, die oftmals die im Vertrag 

zugesicherte unterschreitet. Im Internet gibt es kostenlose Serviceportale zur 
Onlinemessung, z.B. http://www.dsl-speed-messung.de oder www.speedtest.net  

 
Verfügbare Bandbreite:         Mbit/s beim Herunterladen (download) 
           Mbit/s beim Hochladen (upload) 
 
Bei welchem Internet-Provider sind Sie?                                  (Angabe freiwillig) 
 
 
Benötigte Internetverbindung 
 
Hinweis:  Eine Förderung der Gemeinde/Stadt durch das Land setzt den plausiblen Nachweis des 

Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie ggf. eines erhöhten asymmetrischen 
Bedarfs von mindestens 25 Mbit/s (mind. 25 Mbit/s im Down- oder Upload) voraus. 

 
erforderliche Bandbreite:         Mbit/s asymmetrisch 
 
Begründungen des o. g. Bedarfs (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 

   Regelmäßiges Empfangen und/oder Senden umfangreicher Datenmengen 
  Beispiele benennen:  

 
      

   Webkonferenzen 
  Beispiele benennen:  

 
      

 
   Umfangreiche Downloads 

  Beispiele benennen: 
 
      

                                                 
1 asymmetrisch heißt, dass die Bandbreite beim Herunterladen höher ist als die Bandbreite beim Hochladen 
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Begründungen des o. g. Bedarfs (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf)

Regelmäßiges Empfangen und/oder Senden umfangreicher Datenmengen
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Webkonferenzen
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Seite 1 

                                                
1 asymmetrisch heißt, dass die Bandbreite beim Herunterladen höher ist als die Bandbreite beim Hochladen 



Stand 06/2012 

Seite 2 

 
   Regelmäßige Datenfernzugriffe  

  Beispiele benennen (z. B für Heimarbeitsplätze): 
 
      

 
   Betrieb von Onlineanwendungen  

  Beispiele benennen (z. B. Betrieb einer Homepage; Online-Buchungen oder -Bestellungen): 
 
      

 
   Weitere Begründungen 

  Beispiele benennen: 
 
      

 
Hinweis:  Es werden nur solche Bedarfsmeldungen berücksichtigt, bei denen die privaten Anwender 

bestätigen, dass sie für eine erhöhte Leistung auch ein erhöhtes Entgelt zu entrichten 
bereit sind. Diese Bestätigung entspricht nicht einem verbindlichen Vertragsschluss. 

 
  Ich bin bereit, für eine erhöhte Leistung auch ein erhöhtes Entgelt zu 

entrichten. (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 
Ihre Anregungen für uns:        
 
 
Mit meiner Unterschrift willige ich in die Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten durch die Gemeinde zum Zweck einer Marktanalyse zur 
Breitbandversorgung ein. Wird die Einwilligung verweigert oder wird die 
Einwilligung widerrufen, kann diese Abfrage nicht zur Marktanalyse verwendet 
werden und gefährdet damit unter Umständen die Bewilligung von 
Fördermitteln. Die Ergebnisse der Marktanalyse dürfen an die 
Genehmigungsbehörden weitergegeben werden. Die Marktanalyse kann in 
anonymisierter Form veröffentlicht werden. 
 
 
 
____________________________________ 
Datum Unterschrift 
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